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Vorgehensweise

Desk-Research  

Herstellerkontakt

Theoretische Eignungsprüfung 

Eintägiger praktischer
Einsatz in Labor- und realer 

Arbeitsplatzumgebung 

Mehrwöchiger Praxiseinsatz
im Regelbetrieb mit

mehreren Testpersonen

Abschlussempfehlung 
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Das im Pre-Test favorisierte Modell Laevo V2 wurde im Praxistest in zwei 
verschiedenen Varianten getestet 

Laevo V2: Passives Exoskelett zur Entlastung der LWS

Variante 1: Laevo V2.45 

– Gasdruckdämpfer mit statischer Kennlinie 
(fester Unterstützungswinkel) 

Variante 2 Laevo V2.5 

– Gasdruckdämpfer mit variabler Kennlinie 
(einstellbarer Unterstützungswinkel) 

– Ein- und Ausschaltbare Unterstützungsleistung 
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Stellen Sie Ihren Beschäftigten 

Exoskelette zur Prävention von 

Muskelskelett-Erkrankungen zur 

Verfügung?

Bisher werden Exoskelette bei Deutsche Post DHL nur zu 

Test- und Pilotzwecken eingesetzt. Alle nachfolgenden 

Aussagen beziehen sich auf bisherige Testeinsätze.

Wie werden Exoskelette eingeführt? 

Gibt es Schulungsmaßnahmen?

− Persönliche Einweisung
− Die einweisenden Personen wurden je nach Vorkenntnis und 

Standort intensiv persönlich oder per Videokonferenz geschult

Für Welche Tätigkeiten werden 

Exoskelette genutzt?

− Be- und Entladung loser Pakete / Kommissionierung von Warensendungen („Pick & 
Pack“)

Unter welchen Umweltbedingungen 

werden Exoskelette genutzt 

− Tests im Sommer haben Probleme beim Einsatz bei hohen Temperaturen gezeigt; hohe 
Temperaturen in gerade geöffneten Wechselbrücken im Sommer

Durchschnittliche Tragedauer am 

Stück

− Sukzessive Erhöhung der Tragezeit 
− Tragezeiten bis 8 Std/Tag wurden getestet, in vielen Fällen Einsatz mit Tragezeiten von 

2-4 Std

Häufigkeit der Nutzung − Während der Testzeiträume täglich

Ist die Nutzung des Exoskeletts für die 

Beschäftigten freiwillig?

− Ja
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BZ
14,9 Kompressionen 

pro Std. 
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SC
149,1 Kompressionen 

pro Std. 
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PZ
111,6 Kompressionen 

pro Std. 
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Hohe Hürden für den Praxiseinsatz
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Entlastungsgefühl

Die beteiligten Testpersonen berichteten alle über eine deutliche Entlastung im LWS-Bereich

Bewegungsfreiheit/Überkopf-Arbeiten
Deutliche Einschränkungen in der Bewegungsfreiheit durch das Brustgestänge des Exoskeletts, 
insbesondere beim Umlagern schwerer Pakete von Überkopfhöhe auf Hüfthöhe

Bewegungsabläufe
Einige Testpersonen konnten mit dem Exoskelett nur deutlich langsamer arbeiten, als ohne 
(d.h. subjektiv empfundene Behinderung durch Exoskelett)

Passform für weibliche Testperson
Probleme mit der Passform des Brustpads

Handhabung

Versehentliche Betätigung des relativ frei liegenden Schalters für die „Range“-Verstellung bei Berührung mit 
anderen Gegenständen (z.B. gestapelte Pakete oder Anlagenteile)

Mitarbeiterakzeptanz

Reduziert
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